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Termine rund um den Verein
bis 11. September 2016

Mittwoch, 17. August 2016, Saarlandpokal
19.00 Uhr, SV Fraulautern – SSV Oppen

Sonntag, 21. August 2016
14.00 Uhr, SSV Oppen 2 – SF Saarfels KLA
16.00 Uhr, SSV Oppen – FC Wadrill LL

Samstag, 27. August 2016
18.00 Uhr, SSV Überherrn – SSV Oppen LL
Sommerfest der AH Oppen-Rissenthal
Ab 18.00 Uhr, Feuerwehrfest

Sonntag, 28. August 2016
15.00 Uhr, SV Erbringen – SSV Oppen 2 KLA
Ab 10.00 Uhr, Feuerwehrfest

Samstag, 03. September 2016
AH Gemeindepokal

Sonntag, 04. September 2016
14.00 Uhr, SSV Oppen 2 – SpVgg Faha-Weiten KLA
16.00 Uhr, SSV Oppen – SpVgg Merzig LL

Samstag, 10. September 2016
16.00 Uhr, SV Losheim – SSV Oppen LL
18.00 Uhr, AH Oppen-Rissent. – AH Merchingen

Sonntag, 11. September 2016
15.00 Uhr, FC Düppenweiler – SSV Oppen II KLA
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 5SSV Oppen

Die Meinung des „stellvertretenden“
Vereinschef“, Oliver Engel

Herzlich Willkommen zu
unserem Heimspiel
gegen unsere Freunde
aus Wadrill.

Es ist wieder soweit,
unser erster Vorsitz-
ender Pater „Ralf Altes
Testament“ Selzer
befindet sich noch
immer in seinem
Arbeitsurlaub. Somit
darf ich euch zum
zweiten Heimspiel in
der Lückner-Arena
begrüßen.

Nachdem wir im
Sommer wieder einen
kleinen Umbruch hat-
ten hoffe ich, dass wir
mit unserer jungen

Mannschaft noch viel
Freude haben.
Das erste Spiel gegen
Bardenbach konnten
wir durch eine
geschlossene Mann-
schaftsleistung etwas
glücklich für uns
entscheiden. In diesem
Spiel kam uns etwas
zugute, dass Barden-
bach, an diesem Tag
wohl des Öfteren mit
den ungewohnten Frei-
heiten, nichts anfangen
konnte.

Unsere zweite Mann-
schaft konnte das erste
Spiel leider nicht
gewinnen. Der erwartet
starke Gegner aus Perl,
war einfach eine Klasse
besser als wir.

Das Gegenteil war, die
mit Saarlandligaspieler
gespickten und Favorit
auf die Meisterschaft
bestimmte Mannschaft
aus Rissenthal.

Durch eine ganz starke
Leistung aller Spieler,
konnte sich MR. Damm
in den Vordergrund
spielen.
Eigentlich wurde er nur
durch Marco S. aus dem

Spiel gebracht. ;-). Der
geilste Kampf im Leben
will halt belohnt
werden. Leider wohl
nicht in Oppen!!

Ganz großes Lob
übrigens an alle Trainer
der SSV. Ihr bringt den
Verein weiter, auch
wenn so mancher im
Sprint gegen mich
verliert;-).

Gaaaannnz großes
Tennis Jungs!!!!!

Wenn jeder unserer
Fans so euphorisch ist
wie die Mannschaft,
kann in Oppen etwas
Großes zusammen
wachsen.

Olli Engel
Teilzeit 1. Vorsitzender
und am Stuhl sägender

zweiter Mann ;-)
Habe euch alle lieb

Der geilste Kampf
im Leben will halt
belohnt werden

Ganz großes
Tennis bei der
SSV Oppen!



Kranichweg 1a
66687 Wadern

Tel.: 0 68 74 / 183 54 44
Fax: 0 68 74 / 183 54 45
Mobil: 0160 / 88 03 411

E-Mail: info@hubert-boehm.de
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Helmut „Helle“ Hürter,

Co-Trainer des SSV Oppen
Herzlich Willkommen zum
zweiten Heimspiel der neuen
Saison 2016/17 gegen unsere
Gäste aus Wadrill.

Zunächst einen kurzen Rück-
blick auf die ersten Spiele der
Saison. Im ersten Heimspiel
und damit zum Saisonauftakt
stand mit Bardenbach ein
unbequemer Gegner auf dem
Programm. Leider konnte mein
Trainerkollege, Hüsnü Acar,
aus privaten Gründen nicht vor
Ort sein. Nichtsdestotrotz
waren wir aufgrund der doch
positiven Saisonvorbereitung
guter Dinge, um die ersten drei

Punkte einzufahren und damit
einen guten Start in die Runde
zu schaffen. Wir hatten uns
also viel vorgenommen und
waren hoch konzentriert. Von
Beginn an war allerdings eine
gewisse Nervosität bei unserer
jungen Mannschaft zu sehen.
Das hat sich dann nach ein

paar Minuten gelegt und wir
konnten unseren Spielansatz
finden. Nach etwa 20 Minuten
dann der erste Schock. Mit Kai
Schmidt musste ein erfahrener
und damit fürs Team wichtiger
Spieler verletzungsbedingt
vom Platz. Zwei Umstellungen
waren notwendig um die Lücke
zu schließen. Das ist uns sehr
gut gelungen. Phasenweise hat
das schon recht ordentlich
ausgesehen, wobei wir rein
spielerisch nicht zum Ziel
kommen würden. Der

Schlüssel zum Erfolg war die
mannschaftliche
Geschlossenheit. Die Jungs
haben gegen einen sehr
kompakt und defensiv
agierenden Gegner den Kampf
gut angenommen und versucht
unseren Spielansatz zu
verfolgen. Letztendlich haben
sich die Jungs für den riesigen
Aufwand und unter schweren
klimatischen Verhältnissen
belohnt. Ali „Aljoscha“
Wellstein markierte das 1:0 und
damit den Siegtreffer. Die
Freude und die Erleichterung
waren nach Abpfiff riesengroß!

Das zweite Spiel in Hülzweiler
ist schnell erzählt. Wir
wussten, dass das
Auswärtsspiel gegen einen
ambitionierten Titelanwärter
nicht einfach werden würde.
Zudem mussten wir auf einige
Spieler verzichten. Dennoch
wollten wir den Schwung aus

dem Auftaktsieg mitnehmen.
Anfangs kamen wir nur schwer
ins Spiel weil Hülzweiler sofort
das Kommando und die
Spielkontrolle übernahm. Nach
der etwas hektischen
Anfangsphase stand unser
Team defensiver und recht
stabil und geordnet.
Spielerisch kam Hülzweiler
nicht zu Torchancen. Lediglich
durch individuelle Fehler bzw.
Aussetzer unsererseits wurde
es hier und da gefährlich. Doch
diese Situationen haben wir gut
überstanden und konnten
selbst einige Akzente nach
vorne setzen. Die größte
Chance hatte Marco Bonarek
der frei auf das gegnerische
Tor zulief und scheiterte. Somit
ging es mit einem 0:0 in die
Pause.

Was dann in der 2ten Hälfte
passierte musste man unter
der Rubrik „Unerfahrenheit“
zusammenfassen. Wir kamen
zu keinem Zeitpunkt mehr ins
Spiel und ließen es an
Aggressivität, Einsatz-
bereitschaft und Siegeswillen
fehlen. Wir kamen nicht mehr in
die Zweikämpfe und liefen nur
noch hinterher. Somit waren
die Gegentore die logische
Konsequenz, wobei der
Unparteiische kräftig mithalf.

Nun heißt es gegen den
Liganeuling aus Wadrill
verlorengegangenen Boden
wieder gut zu machen. Mit der
Unterstützung unserer treuen
Fans wird die gesamte
Mannschaft auch versuchen
die drei Punkte in der Arena zu
lassen und Oppen wieder einen
wunderbaren Sonntag zu
bescheren.

Phasenweise
hat das schon
ganz ordenlich
ausgesehen!

Was in der 2ten
Hälfte passierte
musste man
unter der Rubrik
„Unerfahrenheit“
zusammenfassen



A H L B E R GM
C h r i s t o p h

M e i s t e r b e t r i e b

Unter den Buchen 6
66701 Reimsbach       

06832 - 80351

Heizung
Solartechnik
Bäder
Gas- und Wasserinstallation
Regenwassernutzung

.

.

.

.

.

Das Gasthaus für und  Jung Alt
In Oppen

,, ”Beim EIS-ANNA

Inh. Petra Becker  Tel.: 06832/800975
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Landesliga West Saison 2016/17

02. Spieltag 14.08.2016

Ergebnisse
SSV Überherrn - SpVgg Merzig 10:0
SV Hülzweiler - SSV Oppen 3:0
SF Hüttersdorf - SV Weiskirchen 4:2
SF Hostenbach - SG Honzrath-Haustadt 4:0
FC Noswendel-Wadern - SV Düren-Bedersdorf 2:1
SV Wallerfangen - SG Körprich-Bilsdorf 4:2
FC Wadrill - SV Losheim 0:2
SV Bardenbach - FSG Schmelz-Limbach 2:0

Tabelle Landesliga West
Sp G U V Tore Diff Pkt

1. SV Hülzweiler 2 2 0 0 7:0 +7 6
2. SF Hüttersdorf 2 2 0 0 6:3 +3 6
3. FC Noswendel-Wadern 2 2 0 0 6:4 +2 6
4. SSV Überherrn 2 1 1 0 11:1 +10 4
5. FC Wadrill (N) 2 1 0 1 9:2 +7 3
6. SF Hostenbach 2 1 0 1 4:2 +2 3
7. SV Wallerfangen (N) 2 1 0 1 6:5 +1 3
8. SV Düren-Bedersdorf (N) 2 1 0 1 3:2 +1 3
9. SV Bardenbach 2 1 0 1 2:1 +1 3
10. FSG Schmelz-Limbach (A) 2 1 0 1 3:4 -1 3
11. SV Losheim (A) 2 1 0 1 2:4 -2 3
12. SSV Oppen 2 1 0 1 1:3 -2 3
13. SV Weiskirchen 2 0 1 1 3:5 -2 1
14. SG Körprich-Bilsdorf 2 0 0 2 5:8 -3 0
15. SG Honzrath-Haustadt 2 0 0 2 1:6 -5 0
16. SpVgg Merzig 2 0 0 2 0:19 -19 0

9Landesliga West
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Spielanalyse von Armin Schneider

SV Hülzweiler – SSV Oppen 3:0 (0:0)
Wieder auf dem harten
Boden der Tatsachen
gelandet.

Es mag sich zwar komisch
anhören aber das Spiel
wurde wohl in der ersten
Halbzeit verloren obwohl es
dort noch 0:0 stand. Wenn
man in einem Auswärtsspiel
seine wenigen Chancen
nicht nutzt ist die
Wahrscheinlichkeit sehr
hoch, dass man mit leeren
Händen den Heimweg
antreten muss. Es war,
angemessen der Spielan-
teile und Chancen ein
hochverdienter Erfolg für
den Gastgeber. Bereits in
der ersten Halbzeit hatte
Hülzweiler, oftmals mit
großer Unterstützung des
Unparteiischen, der wohl
nicht seinen besten Tag
erwischt hat, klarste
Torchancen die aber
allesamt nicht verwertet
werden konnten. Aber auch
auf Oppener Seite hatten wir
gerade im ersten Spiel-
abschnitt sehr gute
Torgelegenheiten durch
Djllol Ziani, Marco Bonarek
und Tobias Adam. Leider
konnte aber keiner der
erwähnten Spieler seine
Chance verwerten. Kurz
nach dem Seitenwechsel
war dann Schluss mit der
Oppener Herrlichkeit.
Bereits in der 47.
Spielminute konnte Dennis
Schumacher eine Unacht-
samkeit in der Oppener
Defensive nutzen und
erzielte das 1:0 für den SV
Hülzweiler. Wer nun dachte,
dass sich unsere Elf
aufbäumen würde, sah sich
an diesem Tag aber mal
gründlich getäuscht. Das
Oppener Spiel wurde immer

hektischer und ungenauer.
Obwohl noch sehr viel Zeit
war das Ergebnis besser zu
gestalten, wurden die
Aktionen unserer Elf immer
konfuser. Das Spiel unserer
Elf war geprägt durch viele
Fehlpässe und leicht
verlorenen Zweikämpfen.
Nach dem 2:0 durch Sven
Andres in der 59.
Spielminute hingen die
Köpfe der Spieler vollends
herunter und den
Anweisungen des Trainer-
gespanns wurde kaum noch
Folge geleistet.

In der 89. Spielminute hatte
die SSV dann noch Glück,
dass Gleisi bei seinem Foul
im Strafraum nicht noch die
rote Karte erhalten hat, was
bei diesem Schirri nicht
unmöglich gewesen wäre.
Das 3:0, per Foulelfmeter
durch Gil Maurice Schmitt
war dann der krönende
Abschluss des von
Hülzweiler Seite gutem
Spiel.

Nun heißt es für unsere Elf
dieses Spiel abzuhaken und
den Blick nach vorne zu
richten. Mit dem FC Wadrill

wartet nämlich zum
nächsten Heimspiel der
nächste schwere Gegner
auf unsere Mannschaft. Ich
bin aber der felsenfesten
Überzeugung, dass die
Trainer Acar/Hürter die
Mannschaft wieder
aufrichten werden, so dass
es in der Lückner-Arena
wieder heißt: „20.
Spielminute, Tooor für die
SSV Oppen…..“

Spieler des Spiels:
Mit Michael Gleissner gab es
aber auch in Hülzweiler einen
Lichtblick. Gleissner zeigte sich
zweikampfstark und versuchte
die Abwehr zusammen zu
halten. Ein gutes Spiel des
Routiniers!
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Spielanalyse von Armin Schneider

SSV Oppen – SV Bardenbach 1:0 (0:0)
Das war doch mal ein
gelungener Saisonauftakt!
Der von unserem neuen CO-
Trainer, Helmut „Helle“
Hürter, betreuten
Mannschaft gelang ein
Saisonauftakt nach Maß.
Das neuformierte Team der
SSV Oppen ist es gelungen
drei Punkte gegen ihren
Angstgegner, der SV
Bardenbach einzufahren.
Schon in der Mannschafts-
sitzung am Freitag vor dem
Spiel war Helle von dem
Vorhaben überzeugt. „Die
hauen wir weg!“ waren die
überzeugenden Worte des
Trainers. Das Spiel an sich
war zunächst von großer
Nervosität geprägt.

Niemand der beiden
Mannschaften wollte Fehler
machen und so war es nur
logisch, dass es in der
ersten Hälfte kaum zu
nennenswerten Chancen
kam. Das ganze änderte
sich dann ein wenig in Hälfte
zwei. Zunächst war es der
Gast aus Bardenbach der
den Druck auf das Oppener
Gehäuse erhöhen wollte.
Aber die von Michael
Gleissner gut organisierte
Abwehr war in diesem Spiel
der beste Mannschaftsteil,
und das obwohl Hürter nach
einer Viertelstunde die
Viererkette, wegen des
verletzungsbedingen Aus-
falls des erfahrenen Kai
Schmidt, neu besetzen
musste. Er beorderte Marco
Selzer vom defensiven
Mittelfeld auf die Mann-
deckerposition, André
Wilbois von der linken Seite
ins defensive Mittelfeld und
der eingewechselte Neuling

bei der SSV, Marco
Kurpanik, bezog die
freigewordene Stelle auf der
linken Seite der Viererkette.
Wie schon angedeutet
konnte der Ausfall gut
kompensiert werden und die
Oppener Defensive hielt
sich bis zum Schluss des
Spiels schadlos. Mit
zunehmender Spielzeit
wurde das Oppener
Offensivspiel nun aber auch
immer zielstrebiger. In der
64. Spielminute erhielt das
Team der SSV dann einen
Freistoß 20 Meter vor dem
Bardenbacher Tor. Und
wenn man sich an die
vergangene Saison erinnern
kann, haben wir in unseren
Reihen einen wahren
Meister der Freistoßkunst!
André Wilbois legte sich den
Ball zurecht und ich hielt
meinen Finger bereits auf
dem Tormusikknopf!! Der
Schuss fand zwar nicht den
direkten Weg ins Tor aber
der Bardenbacher Keeper
konnte den Ball nur
abklatschen lassen. Hier
war dann das Oppener
Kopfballungeheuer,
Aljoscha Wellstein, zur
Stelle, der den Ball über die

Linie drücken konnte. Es
folgten in der Folgezeit noch
einige wütende Angriffs-
aktionen der Bardenbacher
die aber allesamt von
unserer guten Abwehr
abgefangen werden
konnten. Unsere SSV hatte
in der Schlussphase noch
gute Kontermöglichkeiten,
die aber nicht mehr zu einer
Ergebnisverbesserung führ-
ten.

Nach diesem Saisonstart haben wir uns einen Schluck aus der Pulle
verdient!! (richtig so Kai)

Spieler des Spiels:

Da hat er gut lachen! „Ali“ Welle
Wellstein konnte nach dem Spiel
mit sich und der Welt zufrieden
sein. Nicht alleine wegen seines
„Tor des Tages“ hat sich Ali
diesen Titel verdient. Er zeigte
auch ansonsten eine tadellose
Leistung auf der Spiel-
macherposition der SSV Oppen.



   

Für Feinschmecker immer eine gute Adresse !
Gehobene Gastronomie auch im Saal !

Kalte und warme Büffets außer Haus !

Inh. Küchenmeister
H.Grotenburg

Oppenerstr. 73
66701 Beckingen - Oppen

Tel.: 06832 / 323

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag ab 17.00 Uhr (außer nach tel. Absrache)

Montag und Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag & Sonntag: Stammessen 11.00-14.00 Uhr 

Landgasthaus Zum Lückner
Frische deutsche und internationale Küche, gepflegte Getränke zu fairen Preisen. 
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SSV Oppen – SV Bardenbach 1:0 (0:0)
Nuhat Simsek

Yasin Mousavi Michael Gleissner Kai Schmidt André Wilbois

Marco Selzer Marco Bonarek

Aljoscha Wellstein
Mergim Ukaj Djllol Ziani

Bastian Kurpanik

Bartek Kreft Fabian Ley Johannes Groben

Marc Paulus

Pascal Besch Jonas Biesel

Timo Lauer Hassan Ariburnu Tobias Johannes Peter Fuchs

Benjamin Ritz

Eingewechselt: 15. Marco Kurpanik für Kai Schmidt, 70. Mashum Güclü für Bastian Kurpanik, 82. Ali Mousavi
für Aljoscha Wellstein – 68. Christian Karein für Pascal Besch, 73. Marco Klesen für Jonas Biesel, 79. Johannes
Hell für Timo Lauer - Reservebank: Niklas Bastian (Tor), Nadi Acar (Oppen) – Simon Mendel (Tor), Lukasz
Mikulajevice (Bardenbach)
Tore: 1:0 (64.) Aljoscha Wellstein - Chancen: 4:5 – SR: Kasim Kasim (Brotdorf) - Zuschauer: 150 – gelb-rote
Karte: (83.) Fabian Ley

SV Hülzweiler - SSV Oppen 3:0 (0:0)
Sven Horbach

Dario D´Angelo Christian Schönberger Maximilian Hoffmann Gil Maurice Schmitt

Janik Seger Marvin Seidel

Philipp Leinenbach

Dennis Schumacher Sven Andres Christian Groß

Bastian Kurpanik

Djllol Ziani Aljoscha Wellstein Marco Bonarek

André Wilbois Tobias Adam

Marco Kurpanik Marco Selzer Michael Gleissner Yasin Mousavi

Sebastian Böhm

Eingewechselt: 66. Daniel Getrey für Marvin Seidel, 77. Jens Hey für Sven Andres, Maik Walter für Philipp
Leinenbach – 57. Nadi Acar für Djllol Ziani, 63. Ali Mousavi für Marco Bonarek, 76. Mateo Mendez Murillo für
André Wilbois - Reservebank: Jonas Altmaier (Tor), Sebastian Schiefers (Hülzweiler) – Niklas Bastian (Tor),
Felix Schmitt (Oppen)
Tore: 1:0 (47.) Dennis Schumacher, 2:0 (59.) Sven Andres, 3:0 (89.) Gil Maurice Schmitt (FE) - Chancen: 10:4
– SR: Kara Caner (Wadgassen) - Zuschauer: 150

Spielstatistik
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Metzgerei
Christoph Endres

Fleischerei-Fachgeschäft

Party- und Plattenservice
Spezialitäten seit 1930

Wahlenr Str. 60
66679 Losheim-Wahlen

Tel: 0 68 72 - 23 83
Fax: 0 68 72 - 99 33 89
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FC Wadrill

Etwas
wechselhaft gestaltete
sich der Saisonstart für
den Aufsteiger aus dem
Hochwald: Einem hohen
9:0-Auswärtserfolg im

Auftaktspiel bei der
Spielvereinigung Merzig
folgte am vergangenen
Spieltag eine 0:2-
Heimniederlage gegen
Verbandsliga-Absteiger
Losheim. Es lässt sich
anhand dieser Ergeb-
nisse noch nicht genau
abschätzen, wie spiel-
stark die Mannschaft des
Spielertrainer-Duos Luca
Greco und Thomas
Warken nun ist.

Legt man das
Abschneiden aus der
vergangenen Saison zu
Grunde, dürfen wir an
diesem Spieltag aller-
dings mit einem starken
Gegner rechnen: Satte 20
Punkte betrug der
Vorsprung des Meister-
teams aus Wadrill in der
Bezirksliga Merzig-
Wadern, der Aufstieg
wurde dank einer beein-
druckenden Siegesserie
in der Rückrunde, als das
Team sämtliche Spiele
gewann, am Ende

souverän unter Dach und
Fach gebracht.

Mit Tobis Müller (30
Saisontore) und Spieler-
trainer Luca Greco (28
Treffer) stellte die
Mannschaft zudem die
treffsichersten Spieler
der ganzen Liga. Da auch
Routinier René Kläser
weitere 20 Treffer
beisteuerte, knackte das
Meisterteam sogar die
magische Schallmauer
von 100 Saisontoren.

Nach dem Aufstieg hielten
die Wadriller ihren Kader
zusammen und ver-
stärkten sich zudem mit
einigen Neuzugängen:

Aus Hasborn kam
Christoph Molitor, von der
JFG Schaumberg-Prims
wechselten mit Maximilian
Jung, Aaron Barth und
Tom Semark einige junge
Nachwuchstalente nach
Wadrill, aus Weiskirchen
kam zudem Kai Kugel. Mit
dieser Mannschaft will
der Verein nach eigenem
Bekunden den Klassen-
erhalt packen und strebt
eine Platzierung zwischen
Rang sieben und Rang elf
an.

Christian Beckinger
Redakteur „Schau` mer

mal – SSV“
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Kreisliga A-Untere Saar Saison 2016/17

02. Spieltag 14.08.2016

Ergebnisse
SpVgg Faha-Weiten - SV Erbringen 2:1
SV Rissenthal - SSV Oppen II 1:0
SG Obermosel - SV Biringen-Oberesch 8:0
TuS Mondorf - SG Honzrath-Haustadt II 1:1
SV Menningen - FSV Hilbringen II 11:1
FC Brotdorf II - FC Beckingen 0:3
SF Saarfels - FC Düppenweiler 2:1
SG Perl-Besch II spielfrei

Tabelle Kreisliga A Untere Saar
Sp G U V Tore Diff Pkt

1. FC Beckingen 2 2 0 0 5:0 +5 6
2. SpVgg Faha-Weiten 2 2 0 0 5:3 +2 6
3. SG Honzrath-Haustadt II 2 1 1 0 4:1 +3 4
4. SV Rissenthal 2 1 1 0 2:1 +1 4
5. SV Menningen 2 1 0 1 11:3 +8 3
6. SG Obermosel 2 1 0 1 8:3 +5 3
7. SV Erbringen 2 1 0 1 5:2 +3 3
8. SG Perl-Besch II 1 1 0 0 4:1 +3 3
9. SF Saarfels 2 1 0 1 4:4 0 3
10. TuS Mondorf 2 0 2 0 3:3 0 2
11. FC Düppenweiler (A) 2 0 1 1 2:3 -1 1
12. FSV Hilbringen II 2 0 1 1 3:13 -10 1
13. FC Brotdorf II 1 0 0 1 0:3 -3 0
14. SSV Oppen II 2 0 0 2 1:5 -4 0
15. SV Biringen-Oberesch 2 0 0 2 0:12 -12 0
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Der Trainer der 2. Mannschaft hat das
Wort!

Patrick Kockler

Hallo liebe Fußball-
freunde,

ich begrüße euch
ganz herzlich zum
zweiten Heimspiel der
Saison 2016/17 hier in
unserer Lückner-
Arena.

Ganz besonders
begrüße ich unseren
heutigen Gegner aus
Saarfels mit seinen
Anhang. Ich wünsche
euch ein paar schöne
Stunden hier in oppen.

Die ersten beiden
Spiele sind gespielt
und wir haben leider
noch keinen Punkt
geholt.

Im ersten Spiel
empfingen wir die

Gäste aus Perl-Besch.
Wir wehrten uns nach
Kräften mussten uns
nach gutem Spiel aber
mit eins zu vier
geschlagen geben.

Zum ersten Auswärts-
spiel fuhren wir zum
Derby nach Rissen-
thal. Meine Mann-
schaft machte ein
tolles Spiel und setzte
die ausgegebene
Marschroute perfekt
um. Der Favorit aus
der Nachbargemein-
de hatte fast keine
Torchance und wir
waren nach vorne
immer wieder gefähr-
lich.

Aber wie es im Fußball
so ist. Ein Spiel dauert
neunzig Minuten. Ein
paar Minuten vor
Schluss fingen wir ein
Gegentor und gingen
leider als Verlierer
vom Platz.

Nach den ersten
beiden Spielen muss
ich sagen, dass wir
das schon sehr
ordentlich machen
und es echt Spaß
macht mit den Jungs
zu arbeiten.

Jungs, macht so
weiter, dann holen wir
auch Punkte…..wenn
möglich schon gegen
Saarfels…

Auch die Zuschauer Nadi Acar, Armin Fritz
und Bastian Kurpanik waren zufrieden mit
dem Auftritt der 2. Mannschaft in Rissenthal



Christoph G leser
g esch äftsfü h rend er
G ese llsch afte r

Unternehmen und Partner der

Ca-Con GmbH

66701 Beckingen
Auf die Stecken 7
Tel. 06832-807496
mobil 0171 6804602
www.ca-con.de
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Spielanalyse von Armin Schneider

Schade – Das musste
nicht sein!

Es war eigentlich kein
Wetter um auf einem
staubigen Braschenplatz
Fußball zu spielen. Dennoch
es entwickelte sich, bei
sommerlichen Tempera-
turen, ein gutklassiges,

kämpferisches Derby. Man
muss auch eines
vorausschicken, die Partie
blieb von Anfang bis Ende
umkämpft aber zu keinem
Zeitpunkt unfair! In der
ersten Halbzeit übernahmen
die Gastgeber von Beginn
an die Initiative und
versuchten unsere 2.
Mannschaft unter Druck zu
setzen.

Dies gelang phasenweise
aber Torchancen blieben bis
auf einen Lattentreffer der
Rissenthaler Mangelware.
Unser zweiter Hieb
funktionierte als Team ganz
hervorragend und war zu
jeder Zeit ein ebenbürtiger
Gegner. In der zweiten
Halbzeit übernahmen
unsere Jungs dann mehr
und mehr das Geschehen
und machte sich auf eine
Überraschung perfekt zu
machen. Zwar waren auch
bei unseren Angriffs-
bemühungen echte Tor-
chancen kaum auszu-

machen aber jeder
Zuschauer rechnete
eigentlich damit, dass
unsere Mannschaft
zumindest einen Punkt mit
nach Hause nehmen würde.

Durch einen individuellen
Fehler 10 Minute vor Ende
der Partie brachte sich

unsere
SSV aber
selbst um

die
Früchte

des
Erfolges.

Marius
Meiß ließ
sich nach

dem
Fehler

nicht zweimal bitten und
vollstreckte eiskalt zum 1:0
Sieg für den SV Rissenthal.

Mit dieser Leistung wird der
erste Punktgewinn unserer
2. Mannschaft nicht mehr
lange auf sich warten
lassen. Vielleicht gelingt
dieser auch schon im
nächsten Derby gegen die
SF Saarfels am kommenden
Wochenende in der
Lückner-Arena!

SV Rissenthal - SSV Oppen II 1:0 (0:0)
SV Rissenthal: Tobias Meiers – David Kratz, Joshua Meiß (46. Robin
Heilmann), Marius Meiß, Thomas Schäfer, Carsten Lellig, Michael
Schäfer, Philipp Müller, Yannik Kornelius, Yannick Böhm, Andreas
Maxem (79. Peter Braun) - Reserve: Paul Becker (Tor), Maximilian
Portz, Emanuel Kratz - Trainer: Michael und Thomas Schäfer

SSV Oppen II: Niklas Bastian – Sebastian Silvanus, Jens Vogt, Felix
Schmitt, Marco Selzer, Florian Kaiser, Sebastian Speicher, Oliver
Engel, Benedikt Puhl (78. Michael Selzer), Ali Mousavi, Aljoscha
Wellstein - Reserve: Stefan Zöller, Holger Beckinger - Trainer:
Sebastian Schramm

Tor: 1:0 (80.) Marius Meiß - Chancen: 3:1 – Zuschauer: 130 –
Schiedsrichter: Mario Zenner (Dillingen)

Spieler des Spiels:

Nach langer Verletzungs-
pause konnte unser
„Langer“, Sebastian
Speicher, vollends auf
seiner Position über-
zeugen. Sebastian zeigte
sich zweikampf- und auch
spielstark. In einer solchen
Verfassung wird der Weg in
die erste Elf wohlmöglich
ein kurzer sein!



ANDREAS
DROGERIE
REIMSBACH

Stefan Sand
Tel. 06832 / 91181

REIMSBACH

ANDREAS
APOTHEKE

Stefan Sand
Tel. 06832 / 91181
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Spielanalyse von Armin Schneider

2. Hieb mit vielen
Ausfällen chancenlos!

Es war von Anfang an klar,
dass man gegen die
favorisierten Perl-Bescher
wohl nicht viel zu bestellen
habe. Und genauso kam es
dann auch. Eines vorweg;
enttäuscht hat die
Mannschaft aber nicht.
Nach den ganzen urlaubs-
und junggesellenabschieds-
bedingten Ausfälle musst
unser neuer Trainer der 2.
Mannschaft, Patrick
Kockler, schon mächtig

improvisieren und auf den
ein oder anderen AH –
Spieler zurückgreifen. Bei
hochsommerlichen Temper-
aturen setzte Perl-Besch
unsere Mannschaft von
Anfang an unter Druck und
ließ keinen Zweifel daran
aufkommen, dass man
gewillt war drei Punkte mit
nach Hause zu nehmen. In
der 12. Minute war es dann
auch Ken Diederich der die
Gäste zu ersten Mal jubeln
ließ. Fortan schaltete Perl
einen Gang zurück und

unsere 2. Mannschaft kam
ein wenig besser ins Spiel.
Dieses zögerliche Spiel
bestrafte Benedikt Puhl in
der 35. Minute gleich mit
einem schönen Treffer zum
1:1 Ausgleich. Schade, der
Jubel war noch nicht ganz
verklungen als wiederrum
Ken Diederich in der 38.
Spielminute auf 1:2 erhöhte.
Nach der Pause wurde Perl-
Besch immer spielbestim-
mender und konnte das
Ergebnis wieder durch Ken
Diederich und Jan-Niklas
Gronimus bis auf 1:4
davonziehen. Im weiteren
Verlauf des Spiels konnten
wir dann mit dem Ergebnis
doch weitestgehend
zufrieden sein obwohl sich
auch für unsere Mannschaft
so manche Konterchance
bot, die sich bei
konsequenter Nutzung
erfreulich auf das Ergebnis
hätte auswirken können. In
den nächsten Wochen wird
sich die Personalfrage
deutlich verbessern und ich
bin überzeugt, dass dann
unser Team ein gehöriges
Wörtchen in der Kreisliga A
mitsprechen kann.

SSV Oppen – SG Perl-Besch 1:4 (1:2)
SSV Oppen: Niklas Bastian – Florend Ljalja, Jens Vogt, Felix Schmitt
(67. Steffen Zöller), Nadi Acar, Michael Selzer, Jan Heinbuch, Oliver
Engel, Benedikt Puhl (46. Christian Bamberg), Ali Mousavi (76.
Christian Wagner), Mateo Mendez Murillo - Reserve: Holger
Beckinger - Trainer: Patrick Kockler

SG Perl-Besch II: Steffen Lackas – Yannic Sünder, Dominik Scherer,
Sebastian Schramm, Thomas Berg (76. Michel Laterza), Jan-Niclas
Gronimus, Christoph Biwersi (82. Jerry Zambon), Lukas Kettenhofen
(70. Andreas Herbst), Jonas Streit (59. Laurent Raffaelli), Maximilian
Woll, Ken Diederich - Reserve: ./. - Trainer: Sebastian Schramm

Tor: 0:1 (12.) Ken Diederich, 1:1 (35.) Benedikt Puhl, 1:2 (38.) Ken
Diederich, 1:3 (51.) Ken Diederich, 1:4 (76.) Jan-Niklas Gronimus -
Chancen: 4:10 – Zuschauer: 75 – Schiedsrichter: Tobias
Ewerhardy (Losheim)

Spieler des Spiels:
Für mich war der Spieler des
Spiels auf Seiten der SSV
Oppen, Felix Schmitt. Felix
zeigte bis zu seiner
verletzungsbedingten Aus-
wechselung in der 67.
Spielminute, eine starke
Leistung. Er gewann fast alle
seine Zweikämpfe und hielt
die Oppener Abwehr so gut es
ging zusammen. Mit weiteren
solchen Leistungen wird er
bald auch wieder ein Kandidat
für unsere 1. Mannschaft sein.
Weiter so Felix!

Auch der 2. Vorsitzende der
SSV, Oliver Engel, war für
den zweiten Hieb am Ball.

Kreisliga A
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SF Saarfels

Nach einem spannenden
Titelrennen mussten sich
die Mannen von Trainer
Ottmar Jenal in der
vergangenen Saison am
Ende doch den
Sportfreunden Bietzen-
Harlingen geschlagen
geben und belegten nur den
zweiten Platz in der
Kreisliga A Untere Saar.
Und das, obwohl das Team
an zwölf von 30 Spieltagen
auf Platz eins der Tabelle
gestanden hatte. Auch die
Aufstiegs-Relegation verlief
für die Saarfelser nicht
erfolgreich, bereits im
ersten K.O.-Spiel zogen sie
gegen die DJK rastpfuhl-
Rußhütte den Kürzeren.
Dass dem Team am Ende
der Saison die Puste
ausging, hatte sicher auch

mit den schweren
Verletzungen der beiden
Top-Stürmer Roberto
Guercio und Sebastian
Heintz zu tun, die zusammen
60 Tore für ihre Mannschaft
erzielten. Aber
ausgerechnet im
Saisonfinale, und damit in
den entscheidenden Spielen
gegen Mitkonkurrenten,
standen sie ihrer
Mannschaft nicht zur
Verfügung.
Und auch zum Start in der
neuen Saison fallen beide
noch verletzt aus, bei
Roberto Guercio wird die
Zwangspause wohl sehr
lange sein. Zumindest
konnte die Mannschaft am
zweiten Spieltag beim 2:1
gegen Düppenweiler den
ersten Saisonsieg landen,
nachdem es zum Auftakt
eine 2:3-Niederlage gegen
die Spvgg. Faha-Weiten
gegeben hatte.
In der Sommerpause hat
sich personell in Saarfels
wenig getan: Filippo di
Benedeto und Dennis
Krämer kamen von der SG
Honzrath-Haustadt neu
nach Saarfels, außerdem

David Fernandez vom SV
Erbringen. Im Gegenzug
verließ Peter-Mike
Querbach den Verein in
Richtung SG Honzrath-
Haustadt. Die
Verantwortlichen streben
nach eigenem Bekunden in
diesem Spieljahr an, den
zweiten Platz aus der
Vorsaison zu bestätigen.
Dank des eingespielten,
spielstarken Kaders ist das
der Mannschaft auch
durchaus zuzutrauen.

Christian Beckinger
Redakteur „Schau` mer mal

SSV“

Kriegerfriedhofstraße 22a, 66701 Beckingen-Reimsbach
Telefon 0 68 32 - 12 51, Handy 0177 - 4 51 31 13

E-Mail: seger-bau@online.de



Datentechnik

Computersysteme nach Maß
Hardware und Software

Dipl. Ing. N. Jäger

66663 Merzig - Bietzen
Fahrenwies 2
Tel. 06861 / 72314
Fax 06861 / 78118

Homepage
Seit Februar 2015 erscheint unsere Homepage in einem neuen Design.
Hier finden Sie unter anderem umfassende Informationen über den
Verein, seinen zahlreichen Ressorts und Abteilungen mit dem breiten
Sportangebot sowie Bilder, Termine und Veranstaltungen rund um den
Verein SSV Oppen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

www.ssv-oppen.saarland
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Fußballcamp der SSV Oppen 2016
Und leider ist es schon
vorbei….das 4. SSV
Oppen Fußballcamp.
In der Zeit vom 18.07. –
20.07. fand in Oppen
wieder unser Fußball-
camp statt für Kinder und
Jugendliche im Alter von
6 bis 16 Jahren. 45 Kinder
nahmen dieses Jahr teil.

Mit Hilfe unseres Aus-
statters, Sport Bies, war
es auch diesmal möglich
ein tolles Trainerteam
zusammen zu stellen.
Oliver Dillinger, der
aktuelle Trainer des VFB
Dillingen stellte ein Team
zusammen. Auch zwei
Jugendtrainer der SSV
Oppen, Marco Selzer und
Aljoscha Wellstein, waren
mit Begeisterung in
diesem Trainerteam
dabei. In kleinen, alters-
gerechten Gruppen
wurde trainiert und den
Kindern wurde der ein
oder andere fußballer-
ische Kniff gezeigt.

Das qualifizierte Trainer-
team vermittelte Koor-
dination, Ausdauer und
verschiedene Spiel-
formen. Allerdings kam
der Spaß bei dem Training
auch nicht zu kurz.

Es waren tolle, aber auch
wettermäßig heiße Tage
während unseres Fußball-
camp.
So wurde das Training der
Kinder auch ans Wetter
angepasst, damit die
Kinder nicht überfordert
wurden.
Während des Trainings
wurden immer wieder

Trinkpausen eingerichtet.
Hierfür standen wie jedes

Jahr reichlich
Erfrischungsgetränke
und frisches Obst
(Wassermelonen,
Bananen, Äpfel) zu
Verfügung. Die Kinder
konnten sich selbst mit
Getränken versorgen,
denn jedem Kind wurde
eine kostenlose
Trinkflasche zu Verfü-

gung gestellt, welche die
Kinder natürlich behalten
konnten.
In den Mittagspausen
wurden die Kinder wieder
von unserem Koch, Peter
Brünnet, bekocht.
Er zauberte aus frischen
Zutaten tolle Mittagessen
für die Kinder, wie z.B.
Spaghetti Bolognese,
Filetschnitzel mit Potatos,
Putenrollbraten mit
Gemüse und Servietten-
knödel. Als Nachtisch gab
es selbst gemachte Apfel-
pfannkuchen, Vanille- und
Schokoladenpudding,
Joghurt und Eis. Als
Beilage wurde Salat
angeboten. Es war also
für das leibliche Wohl
bestens gesorgt.
Wie in jedem Jahr stand
aber nicht nur der Fußball
im Vordergrund. Auch ein
Freizeit Programm wurde

wieder zusammen-
gestellt.

Montags ging es nach den
Trainingseinheiten nach
Schmelz ins Heidebad,
dienstags war die Gruppe

SSV Jugend

weiter Seite 33



1. Zulassung als Fachbetrieb nach § 19 I
    Wasserhaushaltsgesetz (WHG)
2. AD-2000 Merkblatt HPO, TRD 100 (DGRL)
3. DIN EN 729-3
4. Kleiner Eignungsnachweis nach
    DIN 18800-7
5. Schweißtechnische Zulassungen
    - E-Schweißer
    - WIG-Schweißer
    - MAG/MIG-Schweißer
    mit Abnahmeprüfung gem. DIN EN 287

Saarbrücker Strasse 218
66679 Losheim am See

Tel.:  06872 - 90 19 90
Fax:  06872 - 90 19 99

E-Mail:   info@ath-losheim.de
Internet: www.ath-losheim.de 

* Anlagenbau
* Rohrleitungsbau
* Zugelassen nach HP O
* Fachbetrieb § 19 I WHG
* Abwassertechnik

ATH führt alle Arbeiten zur Instandsetzung 
oder -haltung bei Rohrleitungs-Systemen
und verfahrenstechnischen Anlagen durch.

Anlagentechnik
Hochwald GmbH
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der SSV Oppen zu Besuch
in Merzig im neuen
Maislabyrinth. Natürlich
wurden auch
Speisen und
Getränke für
die Kinder
während der
Freizeit-
aktivitäten
angeboten, so
dass niemand
verhungern
und
verdursten
musste. Da es
am letzten Tag
dann mittags zu heiß
wurde, kam es zu einer
„Planänderung“. Nach
dem gemeinsamen
Mittagessen wurde die
gesamte Truppe wieder in
die Autos gepackt und ins
Freibad gefahren.

An allen drei Tagen waren
wir dann abends so gegen
19:00Uhr wieder zurück
in Oppen in der Lückner-
Arena.

Am letzten Tag fand
wieder unser gemein-
sames Grillen mit den
Kindern des Camps und
deren Eltern statt. Es
wurden noch ein paar
Stunden gemeinsam auf
unserer Terrasse

verbracht. Die neue
Außenbestuhlung die wir
für diese Saison

bekommen haben, lud
regelrecht zum Verweilen
ein. Es waren wieder drei
tolle Tage und die Kinder
konnten nicht nur ihr
fußballerisches Können
verbessern, sondern
hatten auch eine Menge
Spaß.

Zum Gelingen des
Fußballcamps 2016
möchte ich mich bei allen
bedanken, die dazu
beigetragen haben das es
wieder voller Erfolg war:
Die Firma Sport Bies, die
uns nicht nur die
Ausrüstung besorgte,
sondern auch für ein
tolles Trainerteam sorgte,
unserem Koch Peter
Brünnet und seinen
Küchenfeen, allen Helfern

rund ums Camp, dem
Freundeskreis der SSV
Oppen, unserem Ortsvor-

steher und
Vorsitzenden

Ralf Selzer,
allen

Geschäften
die uns durch
Sachspenden

unterstützt
haben, allen
Eltern die uns

geholfen
haben die
Kinder zu den

verschieden
Freizeit-aktivitäten zu
fahren und die uns mit
sehr kreativen
Kuchenspenden und
Salatspenden unterstützt
haben.

DANKE…an alle die uns
auch dieses Jahr wieder
unterstützt haben. Ohne
euch alle wäre es nicht
möglich den Kindern 3
tolle Tage anzubieten.
Wir freuen uns aufs
nächste Jahr…….

Frank Küper/Daniel Zehren
Jugendleitung SSV Oppen
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Zeltlager in Great Britten 2016
Am Sonntag, 24.07.2016
war es wieder soweit: Das
Zeltlager Britten 2 der

Saarländischen Turner-
jugend (STJ) startete wie
gewohnt auf dem
Waldfestplatz in Britten.
In diesem Jahr lautete das
Motto, Weihnachten! Wir
waren in diesem Jahr mit
29 Kindern und 4
Betreuern vertreten und
somit nach dem TV
Losheim die zweitgrößte
Gruppe. Nach dem
Erkunden des Zeltplatzes
und dem Einräumen der
Zelte, stand bereits die
erste Aufgabe für uns an.
Jeder Verein bekam einen
Christbaum als Holz zur
Verfügung gestellt, der
von den Kindern
geschmückt und verziert
werden musste. Das
Material dazu mussten
sich die Kinder im
Rahmen einer Lagerrallye
erspielen. Das Ergebnis
konnte sich sehen lassen!

Der Montag startete nach
dem gewohnt guten

Frühstück mit einer
Waldralley, bei der die
Kinder viele verschieden

Fragen und Aufgaben
erledigen mussten, einen
Hochsitz erbauen sowie
aus dem Wald ver-
schieden Gegenstände
mitbringen mussten. Der

weitere Tagesverlauf war
mit Basteln und dem
Proben für unsere
Aufführung am
Thementag bestens aus-
gefüllt. Am Abend stand
dann wieder das
legendäre Lagercasino
auf dem Programm. Mit
Anzug, Krawatte und
Fliege ging es auf die

Jagd nach den
Spielchips.

Dienstags standen ver-
schiedene Workshops wie
Basteln, Turnen, Rope
Skipping oder Fußball auf
dem Programm. Die
Vereine mussten sich für
die Abendveranstaltung
eine Disziplin im Spiel
„Schlag den Teamer“
ausdenken. Wir konfron-
tierten die Teamer mit
Mohrenkopf-schnellessen
mit den Händen auf dem
Rücken. Unsere Athleten
Mika, Elias und Franka
verlangten den Teamern
alles ab. Die Konkurrenz
war aber leider zu groß,
so dass wir uns knapp
geschlagen geben
mussten. Insgesamt
waren allerdings die
Kinder den Teamern

überlegen!

Am Mittwoch war es dann
endlich soweit: Heilig-
Abend! Über Nacht fand
eine festlich geschmückte
ca. 5m hohe Fichte den
Weg ins Zeltlager. Der
Christbaum zierte nun
fortan für den Rest der

weiter Seite 36



Damengymnastikriege
der SSV Oppen

Training: immer mittwochs 
von 20.00 bis 21.30 Uhr
(außerhalb der Schulferien)
Mehrzweckhalle Reimsbach

Diplom-Betriebswirt (FH)
Roman Kiefer

Steuerberater

Kopperweg 20
66701 Beckingen-OppenPfuhlstraße 20

66359 Bous
Telefon:  +49 (0)6834/78 20 159
Telefax:  +49 (0)6834/78 20 159

Termine nach Vereinbarung in folgenden Büros möglich:

Mobil: +49 (0) 172/140 79 78
Email: rokie001@aol.com
Internet: www.xing.de
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Oppenerstraße 86
66701 Beckingen-Oppen

Tel. (0 68 32) 74 82

www.salonmartinahesse.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 9 - 18 Uhr / Sa 8 - 14 Uhr



Woche den Zeltplatz.
Bereits beim Frühstück
erhielten die Kinder ihr
Essen aus festlich
geschmückten Weih-
nachtsbuden. Ein echtes
Highlight war die
Abendveranstaltung mit
den Tänzen und Vor-
führungen der Vereine
sowie der geschmückte

Weihnachtsmarkt und der
fliegende Weihnachts-
mann, der den Kindern
die Nachspeise und die
Geschenke brachte. Ein
weihnachtliches
Theaterstück der Teamer
rundete den gelungenen
Tag ab.
Da wir bei unserem Tanz
die gleiche Musik nutzten
wie der TV Nalbach,
verabrede man sich noch
zu späterer Stunde zu
einem dancebattle auf
dem Zeltplatz. Die
Betreuer von beiden
Vereinen waren einiger-
maßen beeindruckt, so
dass man sich für den
Discoabend erneut zu
einem Battle verabredete.
Ganze Arbeit hat mal
wieder Jule als Choreo-
graphin geleistet!!!

Der Donnerstag stand
ganz im Zeichen des
Sports. Aufgrund der
bescheidenen Witterung
verbrachten wir den Tag

in der Dr. Röder Halle in
Losheim. Alle Kinder
absolvierten das Kinder-
turnabzeichen und
bekamen dafür eine
Medaille. Weiterhin wurde
eine Bewegungsland-
schaft und verschiedene
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Sportarten wie Fussball,
Völkerball, Basketball
und Zumba angeboten.
Am Abend war dann
wieder die Lagerdisco im
Rahmen einer Après Ski
Party angesagt.

Am Freitag stand nach
dem Frühstück zunächst
die Reinigung des
Zeltplatzes an, damit bei
der anschließenden
Lagermesse alles schön
sauber war. Das von dem
Betreuer René jahrelang
anberaumten Volleyball-
spiel zwischen den
Teamern und den
Betreuern fand
tatsächlich an diesem
Nachmittag statt. In den
vergangen Jahren waren
die Teamer immer wieder
zu ängstlich gegen uns
Betreuer anzutreten.
Diese Angst machte sich
auch schnell im
Spielverlauf bemerkbar,
so dass die Betreuer den
Teamern mit 2:0 Sätzen
keine Chane ließen. Die
Geisterwanderung war an
diesem Abend wie in
jedem Jahr wieder an
Grusel und Erschrecken
nicht zu überbieten. Hier

zeigte sich in diesem Jahr
allerdings, dass die
kleinsten am wenigsten
Angst hatten, gell
Cecile..?

Am Samstag wurden wir
nach dem Frühstück mit
Bussen nach Losheim an
die Wassertretanlage
gebracht, wo die Kinder
eine Sinnesralley veran-
stalteten. Danach ging es
nach einer kleinen
Stärkung ins Strandbad
des Stausees und zum
Tretbootfahren. Am
Abend stand dann die mit
Spannung erwartete
Lagertaufe statt. Alle

Kinder der LG Reimsbach
-Oppen, die sich trotz
Ermahnung ihrer Betreu-
er zweimal am gleichen
Tag Eis beim Eismann
besorgten, wurden einer
entsprechenden Lager-
taufe unterzogen. Die
Betreuer standen ihnen
aber in Nichts nach und
mussten ebenfalls
geschlossen zur Taufe
antreten. (Böse Zungen
behaupten, dass sich der
Ein oder Andere Betreuer
nachts oder in den frühen
Morgenstunden im
Küchenzelt verirrte.

Am Sonntag wurden die
Kinder zufrieden und
teilweise etwas müde von

ihren Eltern abgeholt. Ein
ganz besonderer Dank
gilt in diesem Jahr an die
Eltern, die uns beim
Abbau der Zelte tatkräftig
unterstützt haben. Vielen
Dank!

Weiterhin möchten wir
uns bei dem Förderverein
des SSV Oppen für die
Unterstützung bedanken!

Wir sehen uns wieder im nächsten Jahr im Römerlager! René und Betreuerteam
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Ralf Selzer
„Vorsicht Satire“

Nun denn. Seit Sonntag
pfeifen es die Spatzen von
den Dächern. Der SSV
Oppen besitzt die besten
Karten, am Ende der Saison
von den Spielern und
Trainern der anderen
Mannschaften sowie den
Redakteuren des Saar-
Amateurs zur beliebtesten
Mannschaft der Kreisliga A-
Hochwald gewählt zu
werden. Zwar ließ das Bild
am Ende des Spieles in
Morscholz etwas anderes
vermuten, aber das
täuschte gewaltig. In der
Beliebtheitsskala liegen die
Jungs des SSV Oppen ganz
vorne.

Und das hat seinen Grund:
Keine andere Mannschaft

zeigt eine solch große
Bereitschaft, dem Gegner
zu helfen, sich möglichst
sozial zu verhalten und
Geschenke zu verteilen.
Sonntag für Sonntag steht
einer dieser jungen Wilden
auf und zeigt der Welt sein
wahres Gesicht. Getrieben
von dem biblischen Motto
„Tut Gutes denen, die euch
verfolgen“, macht er sich
auf, seinen Mitmenschen
durch gute Toten die raue
Wirklichkeit zu versüßen.
Und weil diese jungen
Burschen sonntags meist
sehr spät aufstehen,
begegnen ihnen die ersten
Menschen an diesem Tag

meistens auf dem Sport-
platz. Also wird auch dort
gehandelt.

Besessen von der Idee,
„beliebtester Spieler der
Kreisliga A-Hochwald“ zu
werden, schreckt er vor
nichts zurück. So, als er die
Menschen der Kreisstadt
Merzig mit zahlreichen
Geschenken glücklich
gemacht hat; so als er in
Altland nach einer klaren
Führung viele Chancen
freiwillig vergab und den
sichtlich leidenden Gegner
kurz vor Schluss noch
zweimal jubeln ließ; so
gegen Bardenbach, wo der
Wunsch nach einem
brüderlichen Teilen der
Punkte und somit
menschlicher Gerechtigkeit

größer war als der
Siegeshunger. Und natür-
lich auch in Morscholz, wo
man keinen dieser überaus
fairen Sportsleuten wollte
die Kirmesstimmung ver-
sauern.

Damit gar kein Zweifel
aufkommen konnte, über-
schlug man sich mit
Geschenken, die der
Gegner zu Beginn des
Spieles gar nicht alle
anzunehmen wusste.

Staunend applaudiert der
gegnerische Zuschauer bei
so viel Sozialem Bewusst-
sein. Selbst nach dem
Anschlusstreffer, der den
Gegner ins Straucheln
brachte, setzt sich der
Oppener Gedanke grenzen-
loser Nächstenliebe wieder
durch.

EDEL SEI DER MENSCH –
HILFREICH UND GUT

Dem Oppener Zuschauer
bleibt angesichts der
Geschenkeflut nur die
Frage:

„Jo mei, is denn heut schon
Weihnachten?“

Doch weil
es sich bei

allem
Frust über

die
individuellen Fehler
lediglich um ein banales
Fußballspiel handelte, war
die Geste des
Schulterklopfens für einen
deprimierten Mannschafts-
kollegen das wichtigste und
schönste Geschenk aller
Oppener Fußballer. Denn
sozial heißt auch, im
Kollektiv die Fehler
Einzelner zu tragen und zu
ertragen.

History
Die SSV Oppen
vor 14 Jahren
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